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an bte Regierung bag ®efucb um (Srteilung ber Son§effiott

pr ©rfteEung einer SBafferfrafianlage, burdj intime bag

SBaffer beg S cb m e n b if e e8 abgeleitet utib pm 3mecïe

ber elcftrifcben SSeleucbtmtg in bett Ortfdöaften Untermaffer
unb 2Ut St. Sobaur. Penult merben foE.

2>te Stiftung etneê ^Srctëouëfcftreibcnê »erbantt ber

SSerein beutfdjer Sngenieure ©erru ijkul ©ruft Säuffm, ber

bierp ein ßegat non 5000 SDÎarî beftimmt but.; Sie Summe

foil pm (Srlafe eineg fßreigaugfcbretbeng oermanbt merben

über bieUmmanblung bonSBärme in ftrömenbe
eleîtrtfdje ©nergte obne SInmenbung oon Üftütoren.

drfîe eleïtrifcbe Sabn in ©bin«- Slug geling ïommt
bie üßadjrtdjt, baff man ficb bort für bett fofortigen Sau
einer eleftrifcben Sîrafeenbabn entfdötoffen but. Sie SHtien«

gefeEfdjaft Siemeng u. ©algte in Strlin ift mit ber @c-

fteflung bieier erfien eleftrifdjen Siraffenbabn im EMcbe

ber aCRitte betreut morben.

Saê ßabeltteb ber ®ïbe umfafet natb bem öom inter*
nationalen Sdegropbenbureau in Sern für bag 3abr 1897
berauggegebenen Sergekbtitg 301,930 Silometer, fo befe alfo
bie ©rbe am 2Ci quator 77g Ettal bon ben Säbeln umfangen
merben föiinie. @egen bag 3abr 1894 bebeutet bog eine

Sermebtung öon 9327 Silometer. Stuf bie im Sefip non
StaatgteIearapöen=S3ermaltungen befhbli<j)en 1141 Säbel
entfallen 36,823 Silometer. 3m Sefi|e son EfriDatgefeiï*
fdjaften befinben fidj 318 Säbel mit 265,106 Silometer
Sänge. Unter tbnên fiebt obenan bie ©afiern Selegrapb
©ompanp, beren 83 Säbel eine Sange bon 17s Slequator*
umfang (48,087 Silometer) baben.

Urkitä" unît giefermtfiMkrtropitpE,
(Slmtltsbe OrigmabiKitteilnngen.) Nachdruck YerDotea.

Sanalifation SBintertbur. Sie Arbeiten an ber
berlängerten Elubtbatftrafje an Unternehmer föüffer.

©leltrizttätgmerf Scbmanben (®larug). Ser
bb'braulifdje Seil an (Sfdfser EBpff u. ©o. in 3«^.

3ürdber tant. Sanatorium 2Balb. Ser lerdfene
fftunbfcbinbelnanfcblag an Sadjbecfermeiftm 21. Slötblinger
in EBalb.

Ser Slbbrucb. ber Sauabieilnngen A unb B
beg graumünfteramteg 3tiri^ aa fèrn. ®. Stücbeli»
tJrei, Sauunternebmer in 3üttcb III.

Ste ©injännung beim Sibulbaufe an ber
ßanqfiraffe 3tiri(b im-Steife III: a) ©cb*, EJtourer*
unb Steinbanerarbetten an §"ii. ®ebr. Saffella in 3ärid) II,
b) Scblofferarbelten an Scf)Iofferet 3tmmermann in 3'-iridj III.

: • SerWIekiel.
Sie iJSISnc für ein 3ufanintengel)en ber <5tßbl',

Srabt-, ©tabeifen* unb Elâgelfalm!unten in bentSer«
einigten Staaten finb in einer SSerfammlnng-berSutereffenten,
meldfe ein Sapitat oon etma 24 EftiEloneti SoEarg reprä*
fentteren, im grofjen unb ganzen ftftgefteflt morben. Ser
Elame beg Stuft mirb fein: „American Steel and Wire
Co." Sie 15 größten ©efeEfdjaften in btefen ®ef<bäftg*
gmeigen bilben ben Sruft, unb nur 5 ©efeEfcbaften fiebert

aufetrbalb begfelben. Ser Stuft befebäftigt etma 20,000
Hrbetter. Eftan kafjfidjtigt, etma eine EfttEion Sonnen Srabt
per 3abt P probateren.

h nauuGid- uiiu iTiadbiiiiiciiyudd
B in bester, sauberster Ausführung und zu billigsten Preisen. Nach
g eingesandten Modellen oder Zeichnung. Spezialguss für

feuerbeständigen u.säurebßständigenGuss.Hartguss.lassBnartikel

Trafssmissicmeii aller Systeme in Rohguss ©der fertig be-
arbeitet in jedem Umfang. Reibungskupplungen. Turbinen
für alie Verhältnisse. Spezialität Hochdruckfurbinen
eigenen bewährten Systems. Voranschläge zu ganzen Einrichtungen
und Planaufnahmen prompt. Eigene lfl©d@lls©liF©inep©i mit

mechanischem Betrieb.
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an die Regierung das Gesuch um Erteilung der Konzession

zur Erstellung einer Wasserkrafianlage, durch welche das

Wasser des Schwendisees abgeleitet und zum Zwecke

der elektrischen Beleuchtung in den Ortschaften Unterwasser

und Alt St. Johann benutzt werden soll.

Die Stiftung eines Preisausschreibens verdankt der

Verein deutscher Ingenieure Herrn Paul Ernst Käuffer, der

hierzu ein Legat von 5000 Mark bestimmt hat. Die Summe

soll zum Erlaß eines Preisausschreibeus verwandt werden

über die Umwandlung von Wärme inströmende
elektrische Energie ohne Anwendung von Motoren.

Erste elektrische Bahn in China. Aus Peking kommt
die Nachricht, daß man sich dort für den sofortigen Bau
einer elektrischen Straßenbahn entschlossen hat. Die Aktien-
gesellschaft Siemens u. Halske in Berlin ist mit der Er-
stellung dieser ersten elektrischen Straßenbahn im Reiche

der Mitte betraut worden.

Das Kàlnetz der Erde umfaßt nach dem vom inter-
nationalen Telegraphenbureau in Bern für das Jahr 1897
herausgegebenen Verzeichnis 301,930 Kilometer, so deß also
die Erde am A quator Mal von den Kabeln umfangen
werden könnte. Gegen das Jahr 1894 bedeutet das eins

Vermehrung von 9327 Kilometer. Auf die im Besitz von
Staatstelearophen-Verwaltunzen best idlichen 1141 Kabel
entfallen 36,823 Kilometer. Im Besitze von Privatgcsell-
schaften befinden sich 318 Kabel mit 265,106 Kilometer
Länge. Unter ihnen steht obenan die Eastern Telegraph
Company, deren 83 Kabel eine Länge von 14/g Acquaior-
umfang (48,087 Kilometer) haben.

Arbeits' und Lieserungsübmrngmge«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) «ààà

Kanalisation Winterthu r. Die Arbeiten an der

verlängerten Ruhthalstraße an Unternehmer Hüßer.
Elektrizitätswerk Schwanden (Glarus). Der

hydraulische Teil an Escher Wyß u. Co. in Zürich.
Zürcher kant. Sanatorium Wald. Der lerchene

Rundschindelnanschlag an Dachdeckermeistw A. Blöchlinger
in Wald.

Der Abbruch, der Bauabteilungsn und L
des Fraumüusteramtes Zürich an Hrn. C. Stücheli-
Frei, Bauunternehmer in Zürich III.

Die Einzäunung beim Schulhause an der
Lanqstraße Zürich im Kreise III: u) Erd-, Maurer-
und Steinhauerarbeiten an Hm. Gebr. Sassella in Zurich II,
ft) Schlosselarbeiten an Schlosserei Zimmermann in Zürich III.

^ - BZrWedems.
Die Pläne für ein Zusammengehen der Stahl-,

Draht-, Stabeisen- und Nägelfabnkanten in den Ver-
einigten Staaten sind in einer Versammlung der Interessenten,
Welche ein Kapital von etwa 24 Millionen Dollars reprä-
sentieren, im großen und ganzen fistgestellt worden. Der
Name des Trust wird sein: „^.msrioarr 8t>ssl unà Virs
Oo." Die 15 größten Gesellschaften in diesen Geschäfts-
zweigen bilden den Trust, und nur 5 Gesellschaften stehen

außerhalb desselben. Der Trust beschäftigt etwa 20,000
Arbeiter. Man beabsichtigt, etwa eine Million Tonnen Draht
per Jahr zu produzieren.

» IMIMVM- mm maslMUWllMss
W à ksàr, SÂubvràr àiâdruns' uml xn M'àrn. àà
W viiîAk8mMviì Noàllvn oàr AviànnnK. î8pvxiêÛAU88 Mr

iìller in àS-
Wsîàdàî m.jràn ì ml'iML.
Mis'
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u mi ?Innnnknàin«n proinpt. Li^ene luit

Meànàâvin Vàied.
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